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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 1 
 
Sportförderung; investive Maßnahmen des Jugendsports 2012 
 
Anlage(n): 
 
Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 20.11.2012 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Im Haushalt 2012 sind für investive Maßnahmen des Jugendsportes 72.000,-€ einge-
stellt. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Maßnahmen Nr. 1-9 der beiliegenden Tabelle  werden befürwortet.  
Die beantragten Zuschüsse können zur Auszahlung angewiesen werden. 
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Vorlagebericht: 
 
Für das Jahr 2012 sind fristgerecht Anträge von folgenden Vereinen ein-
gegangen: 
 

 Schützenverein „Freischützen“ Pemmering e.V.,  
 Schützenverein Alt-Niederneuching e.V.,  
 Schützengesellschaft Diana e.V.,  
 Sportverein Buch a.B. von 1978 e.V.,  
 Sportclub Schwindkirchen e.V.,  
 Eissportclub Dorfen e.V. (2 Anträge),  
 Reit- und Fahrverein Taufkirchen e.V.,  
 Turn- und Sportverein Grüntegernbach e.V. . 

 
Berechtigt sind die dem Bayerischen Landessportverband (BLSV) und dem Bayeri-
schen Sportschützenbund (BSSB) angeschlossenen Vereine und Verbände im Land-
kreis Erding gem. § 3 der Förderrichtlinien. Die o.g. Vereine erfüllen diese Vorausset-
zungen. 
 
Die Förderung wird in Form von Zuschüssen gewährt. Der Zuschuss beträgt bei Maß-
nahmen, die ausschließlich dem Jugendsport dienen, bis zu 15 %. Für alle anderen 
Maßnahmen, die überwiegend dem Jugendsport dienen, bis zu 10 % der durch Kosten-
voranschläge nachgewiesenen Herstellungskosten bzw. des Anschaffungspreises, je-
doch nicht mehr als der von der zuständigen Gemeinde zugesagte Zuschuss, höchs-
tens aber 15.000 € je Maßnahme (§ 4 der Zuschussrichtlinien). 
 
Kreiszuschüsse werden nur auf Antrag gewährt. Die Anträge sind bis spätestens 01.04. 
eines jeden Jahres im Fachbereich (FB) 11 – Kreisentwicklung - einzureichen. Die Prü-
fung der Antragsunterlagen erfolgt durch den Fachbereich 11. 
Der Kreisvorsitzende des BLSV sowie die zuständigen Gauschützenmeister im BSSB 
wurden um fachliche Bewertung gebeten. 
 
Andere Organisationen des Landratsamtes werden bei Bedarf beratend herangezogen. 
Bei allen eingereichten Anträgen sind die Vorschriften, wie Pachtvertrag, Finanzierung 
u.s.w. eingehalten worden. 
 
Den Vereinen  wurde auf Antrag seitens des FB 11 der vorzeitige Baubeginn erteilt und 
ein Zuschuss in Aussicht gestellt, da die Vereine diese Aussage für die Antragseinrei-
chung beim Bayerischen Landessportverband bzw. beim Bayerischen Sportschützen-
bund benötigen. 
 
Es wurde aber darauf hingewiesen, dass dieses Schreiben keinen Genehmigungsbe-
scheid darstellt und dass die endgültige Entscheidung über die Höhe und die Auszah-
lungsmodalitäten der Sportbeirat bzw. der Jugendhilfeausschuss treffen.  
 
Der Zuschuss wird nach Beginn der Baumaßnahme ausbezahlt, eine dem Baufortschritt 
entsprechende Auszahlung in Teilbeträgen ist möglich. 
 
Nach § 6 Nr. 3 der Richtlinien ist der Sportbeirat vorberatend tätig. Die verbindliche Ent-
scheidung trifft der Jugendhilfeausschuss (§ 6 Nr. 3 der Richtlinien).  
 
 
Nun zu den einzelnen Baumaßnahmen eine kurze Darstellung: 
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SV Freischützen Pemmering; 
Neubau eines Schützenstandes 
Der Verein wurde 1924 gegründet. Er gehört zum Schützengau Wasser-
burg-Haag. 
Er hat derzeit 170 Mitglieder, davon 47 Kinder, Jugendliche und junge 
Menschen bis 27 Jahre. 
Der derzeitige Schießstand mit vier Ständen ist seit 1966 im Keller des Gasthauses 
Pointner, Pemmering,  untergebracht. Er entspricht nicht mehr den heute geltenden An-
forderungen und Bestimmungen. Das größte Problem sind die Feuchtigkeit und die da-
mit verbundene aufkommende Schimmelbildung. 
Der neue Schießstand wird im OG des Stallgebäudes neben dem Gasthaus Pointer 
errichtet. Die Schießstätte soll einen eigenen Eingang mit Aussentreppe erhalten. Es 
sollen zehn 10-Meter-Luftgewehrstände und der 15-Meter- Zimmerstutzenstände errich-
tet werden. Neue Umkleideräume und eine einbruchssichere Waffenkammer runden die 
Maßnahme ab. 
Der vorzeitige Baubeginn wurde am 30.04.2012 erteilt. 
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf rund145.316,76 €.  
Mit der Maßnahme wurde begonnen. 
Der Schützengau Wasserburg-Haag befürwortet die Investition und bestätigt, dass es 
sich um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Im Haushalt der Marktgemeinde Isen sind für diese Maßnahme 20.000,-€ aufgenom-
men. 
Der vom Landkreis zu gewährende Zuschuss für die neue Schießanlage beträgt  
14.531,68 € (10%). 
 
 
SV Alt-Niederneuching; 
Schießstand mit elektronischen Schießständen 
Der Verein wurde 1920 gegründet. Er gehört zum Schützengau Erding. 
Er hat derzeit 53 Mitglieder, davon 12 Kinder, Jugendliche und junge Menschen bis 27 
Jahre. 
Der Verein ist derzeit nach Abbruch der alten Schießstätte (bis Sommer 2012) bei den 
Schützen Edelweiß Oberneuching untergebracht. 
Die neue Schießanlage befindet sich nun in der neuen Ortsmitte von Niederneuching 
und ist für die Schützen, insbesondere auch für Kinder und Jugendliche fußläufig er-
reichbar. 
Der vorzeitige Baubeginn wurde am 08.05.2012 erteilt. 
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf 16.000,- €.  
Die Maßnahme ist abgeschlossen. 
Der Schützengau Erding befürwortet die Investition und bestätigt, dass es sich um eine 
Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Gemeinde Neuching stellt einen Zuschuss in Höhe von 3.500,-€ zur Verfügung. 
Der vom Landkreis zu gewährende Zuschuss für die neue Schießanlage beträgt 
1.654,50 € (10%). 
 



 

Seite 4 von 7 
 

 
SG Diana Harthofen-Reithofen 
Umbau der Anlage zu elektronischen Schießständen 
Der Verein wurde 1875 gegründet. Er gehört zum Schützengau Erding. 
Er hat derzeit 240 Mitglieder, davon 74 Kinder, Jugendliche und junge 
Menschen bis 27 Jahre. 
Die bestehende Schießanlage ist seit 35 Jahren in Betrieb und soll modernisiert wer-
den. Dazu gehört insbesondere der Einbau von elektronischen Schießständen.  
Der vorzeitige Baubeginn wurde am 08.05.2012 erteilt. 
Eine Fertigstellung bis zum Beginn der Schießsaison 2012/13 konnte nicht gewährleis-
tet werden. Der Umbau wird nach Abschluss der Schießsaison im Frühjahr 2013 in An-
griff genommen.  
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf rund 29.196,-€. 
Der Schützengau Erding befürwortet die Investition und bestätigt, dass es sich um eine 
Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Gemeinde Pastetten stellt einen Zuschuss in Höhe von 5.000,-€ zur Verfügung. 
Der vom Landkreis zu gewährende Zuschuss für die neue Schießanlage beträgt  
2.919,-€ (10%). 
 
 
SV Buch a.B. 
Neubau von zwei Beachvolleyballplätzen 
Der Verein wurde 1978 gegründet. Die Abteilung Beachvolleyball wurde 2011 ins Leben 
gerufen. 
Der Gesamtverein hat 360 Mitglieder, davon 163 Kinder, Jugendliche und junge Men-
schen bis 27 Jahre. 
Auf der Gründungsversammlung der Abteilung Beachvolleyball traten spontan 42 Mit-
glieder, davon 20 Jugendliche, ein. Derzeit verzeichnet die Abteilung knapp 100 Mit-
glieder; die meisten traten dem Verein in Erwartung der neuen Beachvolleyballfelder 
erstmalig bei. 
Der vorzeitige Baubeginn wurde am 24.04.2012 erteilt. 
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf 58.000,-€ 
Die Maßnahme ist abgeschlossen.  
Der BLSV-Kreisverband Erding befürwortet die Investition und bestätigt, dass es sich 
um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Gemeinde Buch a.B. stellt einen Zuschuss in Höhe von 10.000,-€ zur Verfügung. 
Der vom Landkreis zu gewährende Zuschuss für die Beachvolleyballfelder beträgt 
5.800,-€ (10%). 
 
 
SC Schwindkirchen 
Neubau eines Vereinsheimes mit Geräteraum sowie zwei weitere Stockbahnen 
Der Verein wurde 2006 gegründet. Ein eigenes Vereinsheim ist bislang nicht vorhan-
den. Ein ausgedienter Bürocontainer erfüllte diese Aufgabe. 
Der junge Verein hat 81 Mitglieder, davon 32 Kinder, Jugendliche und junge Menschen 
bis 27 Jahre. 
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Der vorzeitige Baubeginn wurde am 20.04.2012 erteilt. 
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf 184.600,-€ 
Die Maßnahme ist begonnen. Der Rohbau ist abgeschlossen. Die Arbeiten 
liegen im Zeitplan. 
Der BLSV-Kreisverband Erding befürwortet die Investition und bestätigt, 
dass es sich um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Stadt Dorfen leistet einen Zuschuss in Höhe von 15%. 
Der vom  Landkreis zu gewährende Zuschuss für den Neubau des Vereinsheims und 
der Stockbahnen beträgt 15.000,-€ (10%, Höchstzuschuss). 
 
 
ESC Dorfen 
Erneuerung des Verdichters für die Eisbereitung 
Der Verein wurde 1967 gegründet. Die Eissporthalle Dorfen steht im Eigentum des Ver-
eins. Der Verdichter ist für die Eisbereitung notwendig. Eine Reparatur war nach Anga-
ben nicht möglich. Der Antrag ging am 29.03.2012 beim Landratsamt Erding ein.  
Der Verein hat 655 Mitglieder, davon 416 Kinder, Jugendliche und junge Menschen bis 
27 Jahre. Der hohe Anteil an Kindern und Jugendlichen zeugt von einer intensiven Ju-
gendarbeit des Vereins. Der Verein stellt seine Eishalle den Schulen, der Öffentlichkeit 
und auch anderen Vereinen(z.B. ESV Gebensbach) zur Nutzung zur Verfügung. Die 
nächste Eissporthalle befindet sich in Erding. 
Die Zustimmung zum vorzeitigen Kauf wurde am 20.04.2012 erteilt. 
Die Maßnahme ist abgeschlossen, da der Verdichter für die Eissaison 2012/13 einsatz-
bereit sein musste.  
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag 65.000,-€. 
Der BLSV-Kreisverband Erding befürwortet die Investition und bestätigt, dass es sich 
um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Stadt Dorfen leistet einen Zuschuss in Höhe von 15% der Kosten. 
Der vom Landkreis zu gewährende Zuschuss für den Kauf und den Einbau des Verdich-
ters beträgt 6.500,-€. 
 
 
ESC Dorfen 
Erneuerung der  Eismaschine für die Eisbereitung 
Der Verein wurde 1967 gegründet. Die Eissporthalle Dorfen steht im Eigentum des Ver-
eins. Die Eismaschine ist für die Eisbereitung notwendig. Der Antrag ging bereits am 
20.06.2011 im Landratsamt Erding ein. Die Frist für die Zuschüsse 2011 endete jedoch 
am 01.04.11. 
Der Verein hat 655 Mitglieder, davon 416 Kinder, Jugendliche und junge Menschen bis 
27 Jahre. Der hohe Anteil an Kindern und Jugendlichen zeugt von einer intensiven Ju-
gendarbeit des Vereins. Der Verein stellt seine den Schulen, der Öffentlichkeit und auch 
anderen Vereinen (z.B. ESV Gebensbach) zur Nutzung zur Verfügung. Die nächste 
Eissporthalle befindet sich in Erding. 
Die Zustimmung zum vorzeitigen Kauf wurde am 30.06.2011 erteilt. 
Die Maßnahme ist abgeschlossen, da die Eismaschine schon für die Eissaison 201/12 
einsatzbereit sein musste.  
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf 131.584,95 € 
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Der BLSV-Kreisverband Erding befürwortet die Investition und bestätigt, 
dass es sich um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Stadt Dorfen leistet einen Zuschuss in Höhe von 15% der Kosten. 
Der beim Landkreis beantragte Zuschuss für den Kauf der Eisbereitungs-
maschine  beträgt 12.000,-€. 
 
 
Reit- und Fahrverein Taufkirchen/V. 
Erneuerung der Elektroinstallation und der Lüftungsanlage Reithalle 
Der Verein wurde 1959 gegründet. Die Reithalle steht im Eigentum des Vereins. Die 
Halle wurde 1972 errichtet. Die Erneuerung der Elektroinstallation und der Lüftungsan-
lagen ist aus sicherheitstechnischen Gründen notwendig. Dies wurde auch in einer Be-
gehung durch das Landratsamt Erding festgestellt. 
Der Verein hat 440 Mitglieder, davon 148 Kinder, Jugendliche und junge Menschen bis 
27 Jahre.  
Der vorzeitige Baubeginn wurde am 22.05.2012 erteilt. 
Die Erneuerung der Elektroinstallation ist abgeschlossen. Die Lüftungsanlagen werden 
derzeit erneuert.  
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf 90.000,-€. 
Der BLSV-Kreisverband Erding befürwortet die Investition und bestätigt, dass es sich 
um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Gemeinde Taufkirchen/V. leistet einen Zuschuss in Höhe von 13.500,-€ (15%) der 
Kosten. 
Der beim Landkreis beantragte Zuschuss für die Erneuerung der Elektroinstallation und 
der Lüftungsanlagen beträgt 9.000,-€. 
 
 
TSV Grüntegernbach 
Erneuerung der Stockbahnen 
Der Verein wurde 1978 gegründet. Mit der Pflasterung der Stockbahnen wird der Zu-
stand deutlich verbessert. Auch die Wintertauglichkeit erhöht sich. Dies kann Ansporn 
auch für Kinder und Jugendliche sein, sich für diese Sportart aktiv zu interessieren.  
Der Verein hat 770 Mitglieder, davon 419 Kinder, Jugendliche und junge Menschen bis 
27 Jahre. Insofern besteht ein großes Potential an jugendlichen Stockschützen. 
Der vorzeitige Baubeginn wurde am 02.10.2012 erteilt. 
Die Maßnahme wurde begonnen.  
Die Herstellungskosten belaufen sich nach Antrag auf 24.978,-€. 
Der BLSV-Kreisverband Erding befürwortet die Investition und bestätigt, dass es sich 
um eine Maßnahme des Jugendsports handelt. 
Die Stadt Dorfen leistet einen Zuschuss in Höhe von 15% der Kosten. 
Der beim Landkreis beantragte Zuschuss für die Erneuerung der Stockbahnen beträgt 
2.497,80,-€. 
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Der Haushaltsansatz von 72.000,- € kann bei der kompletten Auszahlung 
von 69.902,98 € eingehalten werden. 
 
Seitens der Verwaltung wird empfohlen, alle beantragten Zuschüsse noch 
in diesem Jahr auszubezahlen, sofern mit der Maßnahme bereits begon-
nen wurde. Dies ist bei allen Vereinen mit Ausnahme der SG Diana Harth-
ofen-Reithofen der Fall.  
Es wird vorgeschlagen allen Vereinen die beantragten Zuschüsse zu gewähren und den 
Zuschuss für die SG Diana erst 2013 nach Beginn der Maßnahme auf Antrag auszube-
zahlen. 
 
Somit kommen in diesem Jahr 66.983,98 und im Jahr 2013 dann noch 2.919,00 € zur 
Auszahlung. 
 
Es wird empfohlen, den verbleibenden Betrag in Höhe von 2.097,02 € auf die Haus-
haltsmittel für das Jahr 2013 zu übertragen. 
 
 
 
 
 


